
Bericht
über die

am 24. Juni in Eltville abgehaltene Sectionsversamraliing des

Nassaiii sehen Vereins für Naturkunde.

Im Nachstehenden gehen wir den über diese Versammlung im

»Rheinischen Kurier« (25. Juni 1889, Xo. 174 Morgen -Ausgabe) er-

schienenen Bericht im Abdruck.

»Eltville, 24. Juni. (Sectionsversammlung des Vereins für Natur-

kunde.) Im Hotel »Reisenbach« tagte heute die zahlreich besuchte Ver-

sammlung der Vereinsmitglieder des nassauischen Vereins für Naturkunde.

Eröffnet wurde die Sitzung, da der Vereinspräsident, Herr Regierungs-

Präsident V. Wurmb, leider nicht erscheinen konnte, von Herrn Sani-

tätsrath Dr. Arn. Pagenstecher. Den Vorsitz übernahm Herr Dr.

Weide nbu seh, der die Anwesenden auf das herzlichste begrüsste.

Hierauf hielt Herr Grubenbesitzer R e u s s einen äusserst lehrreichen und

ansprechenden Vortrag über den »Kiedricher Sprudel«. Der Redner

(Besitzer dieses Sprudels) entwickelte zunächst die geologischen Verhält-

nisse des Taunusgebirges, namentlich diejenigen von Kiedrich, Wiesbaden

und Soden, deren Heilquellen, wenn man von den Temperaturen des

Wassers absehe, viele Uebereinstimmung zeigen ; dann schilderte er ein-

gehend die in Kiedrich vorgenommeneu Bohrversuche, welche bis zu

einer Tiefe von 183 Meter ausgeführt, äusserst günstige Resultate auf-

weisen, da jetzt ein starker Sprudel von 18^
j.^ bis 19^ R. in jeder Minute

500 Liter Wasser liefert. Auch die chemische Analyse, welche neuer-

dings Dr. Bischof aus Berlin vorgenommen hat, ist günstig, nament-

lich in Bezug auf den Lithiumgehalt. Reicher Beifall wurde dem Redner

zu Theil, als er nach Vorzeigung verschiedener Produkte seinen Vortrag

schloss. — Da das zweite vortragende Vereinsmitglied am Erscheinen

verhindert war, so erstattete Herr Apotheker Vi gen er aus Biebrich
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Bericht über die unter seiner Leitung stehenden botanischen Ausflüge.

Redner entrollte ein anschauliches Bild über die grosse Thätigkeit der

Scction auf diesem Zweige der Naturkunde. Nahe an 100 Ausflüge unter

zahlreicher Betheiliguug der Mitglieder wurden in den letzten Jahren

ausgeführt. Namentlich wurden die für Botaniker äusserst interessanten

Gebiete : Mombach und Budenheim, die Umgebung von Kreuznach, Oppen-

heim und der sogenannte »Hengster« zum öfteren besucht. Nachdem

Redner dann noch auf seltenere Pflanzen im nassauischen Gebiete hin-

gewiesen hatte, die erst neuerdings in demselben aufgefunden wurden,

und nachdem er deren Standorte beschrieben hatte, lohnte reicher Bei-

fall die Ausführungen, w^orauf der Schluss der Sitzung erfolgte. An ihn

schloss sich unmittelbar das übliche Festmahl (40 Gedecke) an, das

durch die ausgezeichnete Küche und die vorzüglichen Weine des Herrn

Reise nbach und durch zahlreiche Trinksprüche die Gesellschaft in

gehobene Stimmung versetzte. Nach aufgehobener Tafel begab sich die

ganze Versammlung, die einen zu Wagen, die anderen zu Fuss, durch

das romantische Seitenthal das Rheins nach Kiedrich, von wo nach kurzer

Rast im Gasthaus »zum Engel« und nach Besichtigung der prächtigen

Kirche und Kapelle gemeinschaftlich der Spaziergang nach dem 1 5 Minuten

aufwärts gelegenen Sprudel angetreten wurde. Bei dem Betreten des

schön geschmückten Rohbaues waren alle Gäste überrascht über den

äusserst kräftigen Sprudel, der etwa in 1 Meter Höhe der Mutter Erde

entspringt. Das Wasser, welches von zierlichen Nymphen in weissen

Kleidern mit entsprechender Anrede den Gästen gereicht wurde, zeich-

nete sich durch seine ausserordentliche Klarheit und seinen sehr ange-

nehmen Geschmack aus. Nachdem dann der liebenswürdige Besitzer und

Gastgeber Herr R e u s s noch die Art der Füllung des Wassers und die

innere Einrichtung des Baues erklärt und seine Gäste bewirthet hatte,

schieden alle mit dem Wunsche, den ein Herr Redner beim Mittagsmahl

ausgesprochen hatte: »Möge es dem Schmerzenskinde des Herrn R e u s s

,

das sich schon jetzt zur gesunden Tochter entwickelt hat, später niemals

an recht zahlreichen Kurmachern fehlen!« Ein geselliger Abend im

Garten der »Burg Grass« beschloss das schöne, vom herrlichsten Wetter

begünstigte Fest.«
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